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K u r z b e r i c h t

über die 40. Sitzung des Finanzausschusses
am Donnerstag, dem 3. März 2011, 10:00 Uhr,
im Konferenzsaal des Landtages (Zimmer 142)

 
Beginn: 10:05 Uhr

Nach einer Diskussion nimmt der Finanzausschuss die Vorlage des Innenministeriums zur
Einführung der Ressortdeckung für Statistiken in Schleswig-Holstein, Umdruck 17/1630,
zur Kenntnis und diskutiert über die Zukunft des Statistikamts Nord. Der Ausschuss
beschloss, die Landesregierung aufzufordern, für die Ministerien ein Anreizsystem zu schaffen,
um die Ressortdeckung für Statistiken in den beteiligten Ministerien zu erreichen, sowie die
Fachminister aufzufordern, sich auf den Fachministerkonferenzen für eine Reduzierung von
Statistiken einzusetzen. Darüber hinaus beschloss der Ausschuss, seine weiteren Beratungen bis
zum Erhalt des Berichts der Projektgruppe des Verwaltungsrats zurückzustellen.

Den Bericht der Landesregierung zur Umsetzung der Vorgaben nach dem Geldwäschegesetz,
Umdruck 17/1897, nahm der Ausschuss zur Kenntnis.

Zum Gesetzentwurf der Landesregierung zur Neuregelung des Besoldungs- und
Beamtenversorgungsrechts in Schleswig-Holstein, Drucksache 17/1267, beschloss er,
zunächst eine schriftliche Anhörung durchzuführen. Die Fraktionen werden gebeten,
Anzuhörende bis zum 11. März gegenüber dem Geschäftsführer zu benennen.

Außerdem nahm der Ausschuss die Umdrucke 17/1815, 17/1895, 17/1896 und 17/1914 zur
Kenntnis.

Schluss: 11:05 Uhr

i. V. gez. Thomas Wagner
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